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Mesbaäener Bade - Blaff
x

Kur- und Fremdenliste.
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk 12.- , hie das Viertel,ahr
Mk. 4.- , für einen Monat Mk. 2 - für Selbstabholer fre. Haus Mk 15.-
Mk. 4.95, Mk. 2.30. Einzelne Nummern der Haupthste 50 Pfg. Täglich
:- : Nummern 20 Pfg

Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690 ------

KM Organ der StadtTerwaltnng-- -----
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für das Bade -Blalt : Die 6 mal gesp. Petitzeile 30 Pfg , Die 3 mal gesp,
Petitzeile neben der Wochen- Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 75  Pfg . Die
3mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 3.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschaftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

- - schriebenen Tagen wird keine Gewahr übernommen . 555 ssss  -

354.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Erstaufführung im Residenztheater.

Oskar Strauss,  der feine Komponist , lässt sich
nicht so oft hören wie die Operetten -Kollegen , leider,
seine Musik ist gut , flüssig und flott , weniger trivia .
Er hat Einfälle und sagt oft originell , was er zu
sagen hat . Auch seine «Ball nacht»  wird man
gerne hören , da klingen Töne , die im Ohr bleiben,
da hört man Melodien , wirklich zum allerersten
Mal. Die Erstaufführung am Donnerstag Abend hat
das gutbesetzte Haus aufs beste unterhalten . Schade,
dass die Herren Jacobson und Bodanzky aus er
an sich nicht üblen Idee gar so wenig zu machen
wussten . Einem Fürsten soll auf dem Ball die
junge millionenschwere Braut zugeführt werden,
er kommt sich aber selbst zuvor und lernt sie
schon beim Nachsteigen auf der Strasse kennen -
freilich bleibt sie inkognito . Sie treibt dann , zur
Strafe für die Schürzenjagd ihr Spiel mit ihm, sie
bleibt die Zufallsbekanntschaft , und ihre Rolle muss
auf dem Ball ein Ladenmädel spielen . Natürlich
löst sich die Geschichte , die tragisch zu werden
droht , im rechten Moment zum Guten aut.

Die Damen Curs und Pelery  spielten Gräfin
und Ladenmädel , Frl . Curs singt gut un spie
nett Frl Pelery gefällt sich nur zu sehr in Über¬
treibungen sie verwechselt Humor mit Hanswursterei,
Herr W i I d t fand sich mit dem Fürsten wieder ge¬
sanglich gut ab . Herr Varn dal,  der immer -flotte,
gab mit gutem Humor den verliebten Kommis , und
auch Herr Stolzenberg  war als Onkel in seinen
Nichten -Sorgen recht komisch . Unter Herrn Bätz’
Spielleitung lief alles gut ab , man lachte und
klatschte und durfte die Hauptlieder und -tänze,
so das komische Spatzenlied , zum Lohne dafür
zwei Mal hören . mw -

Das Neueste aus Wiesbaden.
WC. Als »Fröhlicher Weihnachtsmann« hatte

Herr Gustav Jacoby in seinem letzten Volksunter¬
haltungsabend wieder die Kinder zu sich geladen
und eine begeisterte kleine Schar um sich gesammelt.
War das aber ein guter Weihnachtsmann und wusste
der die kleinen Seelchen zu nehmen ! Für jeden,
für Buben und Mädels , hatte _er_etwas _mitgebracht

Einen Groschen der Hampelmann!
Weihnachtsbild von Paul Bliss.

(Nachdruck verboten ).

Das Ehepaar , beladen mit dem Christbäumchen und
den kleinen Paketchen, durchschreitet die Reihen der
Gräber , bis es endlich vor einem kleinen efeu-
geschmückten Flügel Halt macht . Hier schlummeit
Fritzcben . , , . ..

Die Mutter schmückt ihrem toten Liebling den Weih-
nachtsfeaum mit bunten Kerzen, Ketten, Sternen und
blitzemden Glaskugeln , und unter den Baum legt sie
die Kränze von Veilchen und Rosen und Schalen mit
blauen Vergissmeinnicht.

Der Vater sieht der rührigen Hand seines Weibes
zu, und während er so im Nachdenken versunken
dasteht , wird auch in ihm alles Vergangene wieder
wach, und ein paar Tränen stehlen sich ihm in die
Augen und rollen über die Backen in den Bart hinab.

Keine fünfzig Schritt davon hockt an einem Grabe
ein kleines hageres Bürschchen , das mit grünen
Tannenzweigen und bunten Papierblumen einen Hügel
schmückt — der Liebesdienst eines Kindes für die tote
Mutter.

Das Bürschchen ist aufmerksam geworden auf die
bunten Herrlichkeiten , mit denen der Kinderhügel drüben
ausgeschmückt wird , es kommt herangeschlichen,
eehüchitern und zaghaft , wie Kinder der Annut sind,
und lugt mit grossen neugierigen Augen nach dem
bunten Schmuck hin . Plötzlich wendet der Mann sich
“ui und erblickt den Knaben.

Sams tag « 20 . Dezember 1919.
Da war die schicke grosse Puppe Tilly , die so
lieblich Lieder vom heiligen Christ , Kinderreime und
Wiegenlieder sang , dann die zwei tanzenden echten
Holländerinnen , die beiden täppischen Teddybärchen,
die bösen Buben Max und Moritz und gar noch
Dornröschen und der Prinz . Alles so schön , dass
man wünschen möchte, , der gute Weihnachtsmann
möchte es in Wirklichkeit schenken und nicht wieder
mit sich nehmen . Es waren aber nicht nur Spiel¬
sachen mit dem Weihnachtsmann gekommen , son¬
dern auch richtige grosse Menschen , die die Kleinen
mit Gesang und Märchenvorlesen unterhielten . Der
lustige Onkel Otto wusste zu seiner Laute so schöne
Lieder zu singen und Tante Thila konnte Märchen
erzählen wie die Grossmutter . Zum Schluss brannte
dann ein grosser strahlender Weihnachtsbaum , zu
dem sich das traute »Stille Nacht « so andächtig
singen liess . Es war eine richtige Vorahnung für
den heiligen Abend.

wc Mit der Abschaffung des Trinkgeldes und
neuen Lohnforderungen beschäftigte sich eine Gast¬
wirtsgehilfenversammlung am Donnerstag Abend.
Zu den Anträgen gehört auch u. a . der vernünftige
Vorschlag , dass das Tragen der Frackanzüge end¬
lich aufhören und eine einheitliche Berufskleidung
eingeführt werden soll . Die vorgesehenen Wochen¬
gehälter betragen für Hotelpersonal : Oberkellner
200 und 175 Mk., Zimmerkellner 160 Mk., Saal¬
kellner , Kommis 125 und 100 Mk., Portier 200
und 175 Mk , Nachtportier etc . 160 Mk., Hotel¬
diener 160 und 120 Mk., Fahrstuhlführer 160, 120
und 75 Mk., Garderobier 90 und 75 Mk., für
Hilfspersonal 110 und 90 Mk. Dazu kommen
allerwärts 5 % von dem gesamten Umsatz . Für
Nichtbeteiligung an den Umsatzprozenten tritt in
allen anderen Betrieben ausser Hotels ein Zuschlag
von 10% zu den festgesetzten Löhnen für das
gesamte Hilfspersonal hinzu , in Restaurants , Cafös
und Bars erhält ohne Station und Umsatzanteil der
Oberkellner 250 und 200 Mk., der Restaurations¬
kellner 160 Mk., der Kommis 125 und 100 Mk.
ln allen Betrieben , in denen Speisen und Getränke
verabfolgt werden , kommt zu dem Wochenlohn ein
Zuschlag von 6 % vom persönlichen Umsatz . - Für
Cafes , Konditoreien , Konzertlokale , Vergnügungs¬
stätten , Gartenlokale , Varietüs und ähnliche Be-
triebe kommt 'ein Zuschlag von 7 % vom persjin-

„Nun, Kleiner, komm!“
Schüchtern kommt das Bürschchen heran.
„Warum bist du so allein hier ?“
„Ich hah' die Mutter besucht — drüben das Grab

mit 'den roten Rosen von Papier , die hah' ich allein ge¬
macht, die Tannenzweige hah' ich mir schenken lassen .“

„Hast du keinen Vater ?“ fragt die Frau.
„Vater ist gefallen.“
„Bei wem bist du denn ?“
„Der Schuster Schmidt hat mich angenommen , als

Mutter starb .“
„Ist er gut zu dir ?“

Mit tränendurchzitterter Stimme antwortete der
Knabe : „Wenn ich verkaufe und Geld mitbringe , ist er
gut , wenn ich ohne Geld komme, krieg’ ich Keile und
muss hungern .“

Der Mann langte in die Brieftasche und gab dem
Kleinen einen Schein. „Hier, das schenke ich dir zu
Weihnachten, Fritzchen . Weisst du auch, wieviel
das ist ?“

Mit glänzenden Augen lächelte der Knabe : „Ein Fünf¬
markschein ist es !“, dankte undi lief jubelnd davon.

Wehmütig sahen die trauernden Eltern ihm nach.
„So gross könnte unser Fritzchen jetzt auch schon

sein“, sagte leise die Frau.
Drei Stundien später.
Versteckt, im Schatten eines Portals , steht der kleine

Fritz , den Arm voll Papierpuppen ; mit dünnem Sümm¬
chen ruft er unausgesetzt : „Einen Groschen der
Hampelmann !“

Achtlos gehen alle an dem frierenden kleinen Kerl
vorüber . Manchmal wagt er einen kleinen Vorstoss
nach dfem Bord des Bürgersteiges hin ; kaum steht er

53 . Jahrgang.

liehen Umsatz zum Wochenlohn . Aushilfen für das
gesamte Personal Wochentags 33 % , Sonn - und
Feiertags 50 % zu den Tageslöhnen . Ueberstunden
100 % , Küchenmeister und Küchenchefs 185 bis
165 Mk. Neben den festgesetzten Löhnen sind
freie Verpflegung und Reinigung der Berufskleidung
zu gewähren . Wo freie Wohnung gewährt wird,
darf dafür kein Gehaltsabzug erfolgen . Garantierte
Löhne für Bademeister 120 Mk. Der Prozentzusatz
von 30 Pfg. für jedes Bad wird beibehalten . Kauf¬
männisches Personal Monatsgehalt 950 bis 400 Mk.
Die Unternehmer sollen ihre Mehrausgabe durch
einen zehnprozentigen Aufschlag auf die Rechnung
decken . Nach einer kurzen Besprechung wurde
die Tarifkommission beauftragt , unverzüglich auf
Grund dieser Sätze mit den Unternehmern in Ver¬
handlung zu treten . Ob es zur Arbeitseinstellung
kommt , wird von dem Ergebnis dieser Verhand¬
lungen abhängig gemacht.

— Benutzt die Kochkiste! Die Geschäftsfrau
kocht , ehe die Kunden kommen und isst zu Mittag,
wann sie Zeit findet . Die Köchin wird angehalten
an Brennmaterial zu sparen und bringt trotzdem
das Essen noch besser als sonst auf den Tisch.
Die Arbeitsfrau gewinnt Zeit ausser dem Hause zu
arbeiten und findet mittags doch heisses Essen vor.
Die Frau aus dem Mittelstand ist nicht mehr an
den Herd gefesselt ; sie findet tagsüber Zeit zum
Nähen oder Besorgungen zu machen.

Fussballsport . Die Entscheidung in den Fuss-
ball -Verbandwettspielen wird durch den Ausgang
des am Sonntag zum Austrag kommenden Spiels
der 1. Mannschaft der «Germania » Wiesbaden gegen
den Sportverein Wiesbaden stark beeinflusst werden.
Beide Mannschaften ringen um die Führung in der
Tabelle , so dass das Spiel von grösster Bedeutung
werden wird , wie denn auch das grosse Interesse
der Sportfreunde , mit welchem das Spiel erwartet
wird , dieses beweist . Wem es gelingen wird , das
Zünglein an der Wage zu seinen Gunsten aus-
schiagen zu lassen , steht bei der anerkannten
Spieltüchtigkeit beider Mannschaften heute dahin.
Wir machen unsere Leser auf die im Anzeigenteil
der heutigen Nummer erscheinende diesbezügl.
Bekanntmachung des hiesigen Sportvereins noch
ganz besonders aufmerksam.

dort , kommen drei grosse Lümmel angerannt , die auf
ihn losschlagen mit den Worten : „Haut den Hampel¬
mann !“ und ihn wieder in seine dunkle Ecke zurück¬
jagen.

Wie allerorten im Leben, so auch hier : im Kampf ums
Dasein schlägt der Grosse den Kleinen.

Fritzchen verkriecht sich dann wieder ängstlich und
ruft mit zitternder dünner Stimme sein monotones:
„Einen Groschen der Hampelmann !“

Es hört ihn niemand . Da endlich übermannt die
Angst vor dem Pflegevater den kleinen Kerl ; zitternd
denkt er daran , wenn er heimkommt und alle seine Ware
wieder mitbringt . Im Vorgefühl der Prügel , die seiner
harren , beginnt er leise zu wimmern.

Plötzlich steht jemand vor ihm.
„Aber Fritzchen , warum weinst du denn ?“
Mit tränenfeuchten Augen sieht der Knabe auf und

erkennt dten Mann, der ihn heute auf dem Kirchhof
beschenkt hatte.

„Nun, was fehlt dir denn ?“
Wimmernd antwortete der Kleine: „Ich hah ' noch

nichts verkauft.“
„Aber ich hah dir doch den Schein geschenkt.“
Der Kleine wird rot und) schweigt verlegen.
„Nun , wo hast du denn das Geld gelassen ?“
Und weinend antwortete Fritzchen : „Das hab ich

Muttern beschert — auf dem Grabe liegt es ein-

Da hob der Mann den kleinen Kerl auf, drückte ihn
fest an sich, küsste ihn, stieg mit ihm in eine Droschke
und fuhr nach Hause. , ,

Und Fritzchen ist das Adoptivkind der Kinderlose^
geworden.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT- LRGERIING
Schiffahrt - Autolastbetrieb - Inkasso - Verdcherung

lrettenmayer
hicolasstrasse s. Telefon: 12,115, 124, 242. MK, 6611.
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nachmittags4 Uhr bei aufgehobenem Abonnement

im grossen Saale:

Weihnachts -Aufführung
für Gross und Klein.

1. Ansprache
Otto Hummel aus Dresden.

2. Wenn mein PUppchen früh erwacht.
Singspiel der 16 kleinen Mädchen mit den 16 kleinen

Püppchen.
Reigen der Zwerge und Elfen.

Kinder der Ballettschule des Nassauischen Landes¬
theaters unter Leitung der Ballettmeisterin FrauKocltanowska.

S-

4. Die ausgerissenen Zinnsoldaten.
5. Rumdidibum.
i . Grossmutter erzählt.

Die Grossmutter : Thila Hummel vom Nassau-
ischen Landestheater.

7. Drei weihnachtliche Lieder:
a) Wenn die kleinen Kinder heten 1 ,, ,,
b) Mariae Wiegenlied f Heger
c) 0 , du mein Jesulein . . . . . H . Herrmann

Albreoht Götz vom Spangenberg’schen
Konservatorium.

10.

11.
12.

8. Tanz der kleinen Zigeuner.
Knaben der. Ballettschule des Nassauischen Landes¬
theaters unter Leitung der Ballettmeisterin FrauKochanowska.

9. Pdppchen schläft . (Singspiel).
Ballade und Polonaise für ViolineH.Vieuxtemps

Karl Korn vom Spangenberg’sehen
Kon servatorii .m.

Frau Hummel und die Kinder.
Spiel der Englein mit den Sohneefiooken.

Kinder der Schule für harmonische Gymnastik und
Tanz von Ewa Baum.

Nikolaus und die bäsen Buben.
Nikolaus : Otto Hummel.

14. Weihnachtslied für Gesang und Violine
Albreoht Götz und Karl Korn.

Christkind zieht mit den Englein
Erde nieder . Bewegliches lebendes Bild. Solo¬

gesang mit Orgelhegleitung. (19 Kinder).
Letzte Worte an Gross und Klein.

Gesprochen von Thila Hummel.
Gemeinsamer Gesang : „Stille Nacht, heilige
Nacht 3.

1

Fritz Zech

15. auf die

16.

17

Eintrittspreise : Logensitz und Mittelgalerie 1.—2. Reihe:
7 Mk., I. Parkett 1.—10. Reihe : 6 Mk., I. Parkett
11.—24. Reihe und Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe:

/ 5 Mk., Ranggalerie 4 Mk., II . Parkett und Rang¬
galerie Rücksitz : 8 Mk.

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu
wollen.

Abend-Konzert.
8 .01/' m

Gesamtleitung : J . ROSS.
Änderungen Vorbehalten.

1.  Ouvertüre zur Oper „Don Juan * .
2.  Goldregen, Walzer.
3.  Albumblatt, für Streichorchester .
4.  Frauenlob, Mazurka.
5.  Nächtliche Runoe, Charakterstück.
6.  Ouvertüre zur Oper „Fidelio“ . .
7. Fantasie aus der Oper „Der

Postillon von Longjumeau*. \

Mozart
Waldteufel
R. Kann
J . Straus»
Kontsky
Beethoven

Adam

Nr. 354

T*

Uhr. 575. Abonnements-Konzert
Städtisches Kurorchester

Leitung: Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

Nachd
Albert , Fr.
Albert , Hr.
Altmaier , J
Arendt , Fr.
von Bagens.
Batailleau,
Baum, Hr,
Bau.ss. HT.
Bayer , Fr.,
Beadimin, j
Berg, Hr . :
Billard , Hr.
Blum, Hr.
Boeeking, 1
Bond, Hr . I
Bonigmann,
Bonnin, Hr.
Boudes, Hr
Bonhommet
Blinker , ili
Brinkmann,
Broens, Hr.
Bruch-, Fr .,
Bülbriiek, I
Ch-uiköwski,
Gohltyn, Fr ..

Für Weihnachts -Einkäufe
bieten sowohl meine Stoff - als auch meine Konfektions - Abteilungen wieder reichste
Auswahl . Ich bitte um besonders angelegentliche Beachtung meiner Schaufenster -Auslagen.

J
Damen-Moden, Langgasse 20

Dahl, Fr.
Deiehman
Deschauip
■Dietrich,
Dorlas , I
Dreyfuss,
•Kdelimami
Eise, Hr.
Elias , Hr
äm Ende,
Ennet , F
Falk , Frl
Felseek-F
Ferber , H
'Freiin v.
Fitig , Ilr.
Franzmai
Fres , Hr.
F-resa-rd. ]
Fuchs, II
Gelbwaeh
Genest , I
Geng, Fr-1
Gerichte !-
Gerstgabi
Grambuse
Grabrielj
Gross , Hi
•Grünberg
Guerin , I
.Gutmann,
Haas , Pr!

Stoss liochf.
Inh . :

Max Helfferich

Taunusstr . 2

KRANKEN FAHRSTÜHLE
für Strasse und Zimmer
Verkauf und Miete

Bedienung kann gestellt werden,
Tel, 227 u. 6527 Tel, 227 u. 6527,

Lederern und Kofferhausrer \ Br988(l Burgstr.10 hbUfclL WUi&ll UHU Slll&I&illUlld Tslef.726
* ' Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

. . ‘ Damentaschen Lackleder mit Elfenbein die grosse Mode

Spezialhaus feiner HclZlFSlFl ) QltQFl ]Kj £lS t 11OF " J £1C Of ) l
in naturgetreuer Ausführung Taunusstr . 4 Wilhelmstr. 56

Haarfärben Spezialität des Hauses. Telephon 5959 7061»

Beckhardt , Kaufmann L Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIEJ. M. BAUM
Ecke Kirchgassa und Friedrichsirasse. Telephon Nr. 854

Grösste
Auswahl in

Herren -Wüsche
alles 11 Preislagen

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen. -844

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunuss'rasse nahe dem Berliner Hof.

msrnrnm

B
MW

OBi Eden -Diele I
elegante Bäume

Taunusstrasse 27.

OGB

B
§ Täglich
® Künstlerkonzert . |
B Erstklassige Getränke.

TSGS
G

ic eee — eeeeccce

Holzwolle für*
Kochkisten.

Im voraus zu zahlen : Marktstrasse 16, Zimmer 11,
zwischen 10 und 12 Uhr. Abzuholen im neuen

Museum, Montags zwischen 9 und 11 Uhr.

Es ist Ihre Schuld,
den Folgen von Erkältungen leiden!

Es schützt Sie sicher:

wenn
Sie an

861a
Apotheker C. I . Pohl 7«

Kleinster Taschen-Inhalator
Schutz-

Preis

Mark«

Mk. 6,

Fussbail-Wettkampf. Die Entscheidung
in den Verbandsmeistersdiaftsspielen ist vom Ausgange des
Treffens „Germania ** Wiesbaden , 1. Mannschaft , gegen
„Sportverein Wiesbaden **, 1. Mannschaft, am 865
------ Sonntag , den 21. Dezember , beeinflusst . - ----
Beide Mannschaften kämpfen um die Führung in der Tabelle.
Spielbeginn l ’/a Uhr , Sportplatz an der Frankfurter Strasse.
Blektir. Linie 5 Haltestelle . Restauration . Gedeckte Tribüne.

Einjährige Garantie
für Wirksamkeit , normaler Verbrauch in 2—3 Jahren ! Sonach ist
CIP wohl der billigste Inhalator und Sanitäts-Artikel überhaupt!

Ärztlich empfohlen.

„Rheingold“-Kiinstler-
spiele

Telefon 1036 WIESBADEN Stiftstr . 18
Vornehmes Konzert- und Ballhaus

Neue Inhaber : Winter & Holzhäuser.

Täglich von 4 bis 6 Uhr nachmittags:

TANZ -TEE
Eintritt frei.

1= ^ , . Ab 6 Uhr:

KONZERT und BALL
•: American-Bar 1-

Eintritt: Herren Mark 2.—, Damen frei.
829

ff GW“  LSt  Apotheken,Drogeri on,jSauitätsgeschäften,Parfümerien etc . erhältlich . Wo nicht vertreten:
Bestellung heim Alleinfabrikanten:

F. X. Vogt in Vilsblburg , Ndb., Tel. 12.
Vertreter für sämtl Hessen , Frankfurt a. M. und Umgebung:

W . 5ni *tor , Frankfurt ä. M., Waldschmidtstr . 11.

Gesucht
Mitte Januar auf mehrereMonate

zwei Zimmer
mit je 2 Betten bei voller
Pension . Angebote mit Preis¬
angabe an die Exped . d, Blattes
unter Nr. 863.

Gesucht
vom 10. Januar ab auf mehrere
Monate

zwei Zimmer
mit je 2 Betten und einem
Wohnzimmer mit vollerPension.
Oft. unter Nr. 864 an d. Expedd. Blattes erbeten.

Tau
Tel«

HSSS

Pa
R



Nr , 354.

Valerie 1.—2. Reihe:
: 6 Mk., I. Parkett
3. bis letzte Reihe:
Parkett und Rang¬

üte erscheinen zu

rert
onnements-Konzerl

»bester
Wilhelm Wolf.

. Mozart
Waldteufel

. R. Kaan

. J. Stranss

. Kontsky

. Beethoven
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T aeges -Fremdenlisi e.
Nach den Anmeldungen vom 18. Dezember 1919.

Albert , Pr . Geh . Kommerzienrat , Hotel Oranten
Albert , Hr ., Wattenheim Zum Posthorn
Altmaier , Hr . 'Kfm ., Erankfurt Nassauer Höf
Arendt , Fr . m . lieg ]., Luxemburg Panoramaweg
vou  Bagenski , I rl .. Rittergut Paffendorf , Sonnenberger Str . 21
ßatailleau , Hr . Kfm ., Paris
Baum , Hr . Kfm ., London
ßauss , Hr . Kfm ., Biedenkopf
Bayer , Pr ., Koblenz
Beadimin , Hr . Kfm . Metz
Berg , Hr . Kfm ., Mannheim
Billard , Hr ., Paris
Blum . Hr . Kfm ., Sitarburg
Boeeking , Hr . Grosskfm ., Abentheuer
Bonö, Hr . Kfm . m. Fr .. Di Ringen
ßonigmann , Ilr ., Metz
Bonnin , Hr . Kfm . m . Fr .. Paris
Boudes , Hr . Industrieller . Paris
Bonhommet , Hr ., Paris
Brinker , Hr . Kfm . m. Fr ., Strassburg

i -nLrna mi. Hr . Dr . med .. Pforzheim
Broens , Hr ., Köln
Bruch , Fr ., Mainz
Bülbrück , Hr . Kfm .,
Ohuikowski , Hr . Kfm ., Bad Nauheim
( ohltyn , Fr .. Seheveningen

Prinz Nikolas
Jjiläusstrasse 5

Gasthof Krug
Spiegel 1

Gasthof Krug
Goldenes Ross

Schwarzer Bock
Taunus -Hotel

Hotel ! Oranien
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Grüner Wald

Rose
Nassauer Hof

Palast -Hotel
Fürstenhof

Pfälzer Hof
Cordan

Hotel ) Nizza
Union

Villa Rupprecht

Dahl , Fr . m . Kind , Köln
Deichmann , Frl . Lehrerin , Kassel
Desehamps , Hr ., Paris
Dietrich , Hr .,
Dorias , Hr . m . Fr ., Köln
Dreyfuss , Hr ., Paris
Edelmann , Frl ., Strassburg
Eise , Hr . Ing ., Charlöttenburg
Elias , Hr . Rent ., Hamburg
ain Ende , Hr . Gutsbes .. Hettstedt.
Ermel , Fr ., Frankfurt
Falk , Frl .,
PeLseck -Feiek , Frl .. Wien
Felder , Hr ., Mannheim
'Freiin v. Fischten ).
Fitig , Hr . Kfm ., Paris
Franzmann , Hr . Gutsbes ., Bad Kreuznach
Fres , Hr . Apotheker , Trier
F-resard . Hr ., Luzern
Fuchs , Hr ., Ransbach.
Gelbwachs , Hr . Kfm ., Strassburg
Genest , Hr . Kfm .. Paris
Geng , Frl ., .
Gelichter , Hr . Kfm ., Frankfurt
Gerstgabe , Hr ., Trier -—
Grambusch , Hr . Fahr . m. Fr ., Oberreifenberg Einhorn
Grabrieh Hr . Kfm . m . Fr .. Koblienz Rose
Gross , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Grünberg . Hr ., Paris Grüner Wald
Gurr in , Hr ., Paris Palast -Hotel
.Gutmann , Hr . Kfm ., Schwarzer Boelc
Haas . Frl '., Mainz Haus Wenker -Paxnvann

Schwarzer Bock
Rosenstr . 10
Palast -Hotel

Grüner Wald
Friedrichstrasse 29

Palast -Hotel
Taunus -Hotel

Frankfurter Strasse
Rose

Cordan
Zum neuen Adler
Westfälischer Hof

Grüner Wald
Palast -Hotel

Hotel ! Oranien
Schwarzer Bock

Taunus -Hotel
Central -Hotel
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Hessischer Hof

Grüner Wald
Hotel Vogel

Grüner Wald
Zum neuen Adler

Hafner , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt Westfälischer Hof
Häger , Hr . Kfm ., Hannover Taunus -Hotel
Hart , Iir . Obering ., Schöneberg Kaiserbad
Haubokl , Hr . Kfm ., Fulda Prinz Nikolas
Heinrich , Hr . Ing ., Paris Grüner Wald
Herlinger , Hr . Kfm ., Esch Palast -Hotel
Herz , Hr ., Weilburg Hotel Berg
Herz , Ilr . m . Fr, , Herzig Kronprinz
Hilpert , Hr , Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
llirschmann , Fr . Rent ., Berlin Quisisana
Hofmann , Hr . Ing ., Longwy Hotel Adler Badhaus
Hühner , Frl ., Koblenz Hotel Vogel
v. Homger , Hr . m. Fr ., St . Wendel Christi . Hospiz II
Jacobs , Hr ., Köln Grüner Wald
Jacob !, Frl ., Berlin Kölnischer Hof
Janrier , Hr . Industrieller , Paris Rose

Kassewitz , Hr . Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
Kaumann , Frl ., Mainz Grüner Wald
Kern , Frl ., Höchst Schützenhof
Kessl 'ev, Hr . Ivfm ., Mülhausen Grüner Wakl
Kettler , Frl ., Klöster Mariensee Tdsteiner Strasse 3
Kips , Frl ., Köln Grabenstrasse 5
Kircher , Fr ., Grünstadt Schwarzer Bock
Klass , Hr ., Bierstadt Zur Sonne
Ktauseh , Hr . Dr . med ., Ott weiler Taunus -Hotel
Klein , Hr . Bankdirektor , Frankfurt Cordan
Klein , Ilr . Kfm, , Saarbrücken Taunus -Hotel
Kloos , Hr, , Alzey Rheinischer Hof
Kloos , Hr ., Elberfeld Kölnischer Hof
Knau , Hr ., Mannheim Zum Erbprinz
Knopf , Hr ., Bonn Zur Sonne
Körner , Frl ., Traben -Trarbach Bellevue
Kuhns , Hr . Hotelier, Einhorn
Eurer . Hr . Industrieller m. Fr ., Paiis Palast -Hotel

Lampe , Ilr ., Paris Palast -Hotel
Lamy , Fr ., Paris Preussischer Hof
Landau , Hr . Kfm ., Warschau Bellevue
Lebreton , Hr . Ing ., Paris Grüner Wald
Ledreux , Hr . Kfm ., Paris Hessischer Hof
Leliung , Hr ., Pirmasens Grüner Wald
Lemke , Hr .. Bonn Adlerstrasse 5
Lemke -Schuckert . Hr . Rent .,
Linard , Hr ., Paris
Lob . Hr . Kfm ., Saarbrücken
Lorenz , Ilr ., Hertlingshausen
Löwenstein . Ilr . Bankier m. Fr. Nürnberg

Hotel Oranien
Palast -Hotel

Grüner Wald
Zum Posthorn

Rose

Marias , Hr . Ing ., Paris
Meravet , Hr . Kfm ., Paris
Meubert , Hr .. Elberfeld
Meynadier , Ilr . Direktor , Metz
Miersch , Hr . Kfm ., Berlin
Moerlein , Hr . Kfm ., Würzburg
Monhemius , Hr . Kfm ., Ohligs*
Müller , Schüler , Berlin
Nathan , Fr !,,
Nipolai , Hr ., Trier
Npvs, Ilr . Kfm .. Antwerpen
von Geringer , Fr . m. Sohn , Godesbern-
Otto , Frl .,
Pfrat , dir . Ivfm, , St . Etienne Zur

Grüner Wald
Rose

Kölnischer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald
CentraJj -Hot .el
Grüner Wald

Silvana
Nerostrasse 9

Zum neuen Adler
Central -Hotel

Hospiz z. hl . Geist
Zur Sonne

Stadt Aschaffenburg

v. Petersdorff . Exzelh Hr . Generaltente

de Pleeker , Hr . Prof ., Lebbeke
Pollak , Hr ., Brüssel
Proewig , Fr .. Gotha
Rathmann , Frl . Schauspielerin . Köhl
Ilebonillard , Hr . Kfm .. Paris
Rees , Hr . Kfm ., Landau
Retzei , Hr . Kfm ., Rüdesheim
Rührig , Hr . Kfm, , Bordeaux
Roettgen , Fr ., Bonn
Rosenblatt , Hr . Kfm ., Strassburg
Roth , Hr . Kfm ., Oberstem
Roufe , Hr ., Paris
Rozelson , Hr . Kfm .. Gera

Saudevou , Hr . Industrieller . Paris
Schäfer , Frl ., Dortmund
Scheuer , Hr . Kfm ., Frankfurt
Schlappet , Hr ., Hettenleidelheim
Sehmid , Hr . Fahr ., Obei-stein
Schmidt , Hr ., Beckingen
Schuhe , Hr . Kfm . in . Fr ., Bensheini
Seidelbach , Hr . Direktor m.  Fr, , Porz
Seidelbach , Hr . Kfm ., Düsseldorf
SeKgmann , Hr ., Köln
v. Seydldtz , Fr ., Berlin
Simone , Ilr ., Paris ■
Smith , Hr . Kfm ., London
Sondermann , Hr . Fahr . m . Fr ., Brohl
Stern , Fr . m . Tochter , Oberstein
Stern , Fr . m. Tochter , Oberstein
Storck , Hr ., Lorch
von Stryk -Helimet . Fr . m . Kinder , Schloss Helime.t (Livland)

T_ , Balmoral
St uff man » . Ilr . cand . rer . pol, . Berlin . Haus Wenker -Paxmami

i. z. D ., Kassel
Gutenbergstrasse 2
Zum neuen Adler
Zum neuen Adler

Bellevue
Palast -Hotel

Hotel Adler Badhaus
Grüner Wald
Central -Hotel
Tamius -Hotel

Park -Hotel
Taunus -Hotel

Gasthof Krug
Dambaehthal 10

Grüner Wald

Schwarzer Bock-
Taunus -Hotel!
Grüner Wald

Zum Posthorn
Kaiserbad:

Einhorn
Taunus -Hotel!
Taunus -Hotel
Taunus -IIotel
Ritters Hotel

Goldenes Ross
Prinz Nikolas

Rose
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Schwarzer Bock

Zur Stadt Biebrich

Torheggen . Hr . Fahr ., Rheydt
Thacker , Hr . Kfm ., London
Thum , Hr . Assessor m. Fr ., Schotten
Tonlot , Hr .. Paris
Traudt , Hr . Kfm ., Hanweiler
Umfeld . Hr . Kfm, , Laufenselden
Vogl , Fr .. Bad Kreuznach
de Vlies , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Walldorf , Hr . Kfm .. Andernach
Walther , Fr ., Mainz
Weber , Hr ., Burg -Schwaiba eh
Weil , Hr . Dr ..
Woisse , Hr . Kfm .. Erfurt
Weissner , Ilr . Kfm . m . Fr ., Mainz
Wwlfringer , Hr . Kfm .. Luxemburg
Wempe , Hr, , Höchst
Werner , Hr . Kfm . m . Fr .. Strassburg
Wiferich , Fr .. Landau
Wilmers , Hr . Kfm . m . Fr,
W olff. Hr . Kfm , Saarbrücken
Wolf , Hr . Kfm . in . Tochter , Strassburg
Wolf . Hr . m . Fr , Strassburg
Wolff , Hr , Frankentliall
Wolff , Hr . m . Fr,
Zellender , Hr . Kfm , Kreuznach
Zizold de A aldez , Frl 1. Sängerin , Berlin

Grüner Wald
Rose

Imperial
Nassauer Hof

Hotel ) Vogel:
Zum Erbprinz

Michelsberg 24
Zum neuen Adler

Central -Hotel
Nassauer Hof

Zur Stadt Biebrich
Grüner Wald

Rhiefetrasse 12
Union

Gasthof Krug
Hotel Vogel
Pariser Ilof

Zur Stadt Biebrich
Preussischer Hof

Grüner Wald
Grüner Wahl

Zum neuen Adler
Schwarzer Bock

Kaiserhof
Grüner Wald
Palast -Hotel

Husten Schützenhof-Apotheke
® M ^ 0 ■ ■ ■ Rachenkatarrh. -*■ — - - ■

PARK - DIELE
Tiiinus-Wnstili ! und Bar

Telefon 5220 Wiesbaden aiieinete . io

täglich Schrammel -Konzert.

Langgasse  11.

TÄGLICH
Nachmilfags v. 4 6 Uhr : - Abends von 8 —10 Uhr : -
TEEKONZERT KÜIMSTLERSPIELE

Treffpunkt der vornehmen Welt.

M. STILLGER '
WIESBADEN  Ältestes Spezialgeschäft am Platze

Häfnergasse 16.  Gegründet 1858.
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werden mietweise abgegeben . ©
©
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Die unteren Räume
des

Paulinenschlössclieiis
Restaurationsbetrieb eingerichtet.

Anfragen sind zu richten an die

Städtische Kurverwaltung. ©
- 0
<TSTTTTTGTT <STTT <ZTDT

Man fordere
Wels, Kaffees , Wirtschaften stets das

»Wiesbadener Badeblatt»

Wiesbaden
Telefon 1028 Webergasse 37

C^ ' ZISS/^

Künstlerspiele
5 Uhr Tee mit Elite- Tanz

6 Uhr Kabarett

[zwei GirardP
^musikalische Clowns ^

und die 767

übrigen Attraktionen
Weine erster Firmen
Vorzügliche Küche.

Vergesst die  hungernden
= 'Vdgel nicht!

=Städtische Badhäuser« j Herrschaftsdiener
Kaiser Friedrich-Bad

Thermal- und Süßwasserbäder, Kohlensäure- und Sauer¬
stoffbäder, Heißluft- und Dampfbäder, elektr. Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnaucr, Fangopackungen,
elektrische Wasserbüder,Wasserkuren, Massagen, Moor-
und Sandbäder, Raum- und Apparat- Inhalation mit
WiesbadenerThermalwasser,Weil bacher Sch wefelwasser,
ätherischen Ölen, Sauerstoff usw.PneumatischeApparalc.

Badhaus zum Schützenhof
—■ Thermalbäder mit Ruhegelcgenheit. -—*'*»>>»-r

ausgebildet in der Dienerschule,
sucht Stelle in dieser Eigenschaft
in einem herrschaftlichen Hause.
Eintritt sofort oder 1. Januar.
Gute Behandlung und ganze
Station im Hause ist erwünscht.
Auf hohe Belohnung wird nicht
gesehen . Bewerber versteht
a, Gartenarbeit . Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten . Adressen
sind zu richten an Pctor
Rubel , Godramsteinb.Landau
(Pfalz), Spitalstrasse 287. 869

I Polyfango
idAülo haSctAder ideale heisse Fangoumschlag

n t naCtl  P atentiertern  Verfahren hergestellt.
Polyfango ergibt beim Anrühren mit kaltem Wasser
®®*®**f eine gebrauchsfertigeheisse Packung.

Das Praktischste und Beqoemste für den Hausgebrauch!
Herr Prof. Dr. GRUBE schreibt über den „PO LY FANGO“ :

. » - . und ich kann die Verwendung des Polyfango,
auch nach Versuchen an mir selbst, für Kliniken, Sanatorien
Badehauser und vor allem auch für den Haus¬
gebrauch nur auf das angelegentlichsteempfehlen.“

Herstellung und Vertrieb:
Müller & Kappert , Neuenahr.
:= Prospekte und Literatur auf Wunsch . .

Odeon-Theater
Erst -AuffUhrung!

Wenn Gräber sich
öffnen-

Sensations-Schauspiel in4Akten

Bicliard Alexander
in

Der Raub der
Sabinerinnen

köstlicher Schwank in 4 Akten.

Petit chiena vendre
caniche de soie

Bohnsack , Neugasse 24III.
Nassnutschu Läudssthnätsr.imvwHaiwwaw ™
Samstag, den 20.Dez. 1919.

293. Vorstellung.
15. Vorstellung. Abonnement D.

Inkognito,
Anfang 6Ve Uhr.

Ende etwa 91/4  Uhr,

20-30000 Hark
s Inh . ei. feinen Pension gegen
Sicherheit und freie Pension z.
leihen . Off.u.4513anHaasenstein
&Vogler,Wiesbaden , Langg. 26.

Monopol-Lichtspiele
Erst -Aufführung!

Wetterleuchten
um Mitternacht
eine seltsame Begebenheit in

5 Kapiteln
ln den Hauptrollen:

Klara Wieth :: Aage FSnss.
Gutes Beiprogramm.

Kinepbon-Theater
Erst -Aufführung!

Die Fahrt in’s Blaue
ein neues Filmspiel in4Akten mit

Henny Porten
in der Hauptrolle

Dia Seebadnixe
köstliches Lustspiel mit

Richard Senlus
in einer famosen Doppelrolle.
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HauptbahnhefWiesbaden - «
fritr Krieg « , Hoflieferant und Hottraiteur . _ _ üllcSie . Beste Weine ePStet * Firme « »

„HammelkeiiEe^ Austern - und Weinstuben I. Ranges
+ + Wiesbaden + +Spiegelgasse 5

Telephon 6267

Amtsblatt
Nr . 209 vom 20 . Dezember 1919.

Petroleumverteilung.
Rach Maßgabe der Verordnung über die Abgabe von Petroleum

zu Leuchtzweckenund dessen Ersatzmitteln vom II . Oktober 1919
wird das Feld 3 der Petroleumkarte vom 20. Dez. ISIS bis 8. Januar
1920 m Gültigkeit gesetzt. Es erhalten bie- Bezugsberechtigten bei
der ihnen zugewiesenen Verkaufsstelle der

Gruppe I . . . . li/t Liter Petroleum
. II . . . . 2 ‘/, „
„ Hl . . . . 31/2  „
„ iv . . . . 41/, „ ;

Gleichzettig findet eine einmalige Verteilung von Petroleum
an alle Wiesbadener Haushaltungen (einschl. Bezugsberechtigte) statt.
Eine Gewähr dafür , daß alle Ausweisinhaber Petroleum erhalten
wird jedoch nicht übernommen . Es werden nach Vorlage und Abllem-

AnHaushaltungen
mit den Anfang«

buchstaben

A und 6

ß

I)
E

F
G
H

.1 and N
K

L
M

OunbP
Q und R

8
Seh

St und V

in der Verkaufsstelle

T,11,Xund Z
W

Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend,
Schwalbacher Str . 47

Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend
Oranienstr . 1

Adolf Harth , Neugasse 19
Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend.
„ , Bismarckrmg 19
Jak . Minor . Schwalbacher Str . 49
Adolf Harth , Hellmundstr . 31
Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend,

Römerberg 28
Beamten - u. Bürgerkonsumverein , Emfer Str . 2
Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend,

Ellenbogengaffe 8
Adolf Harth , Römerberg 24
Adolf Harth , Schwalbacher Str . 41
Ferd . Alexi. Michelsberg 9

Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend,
Hellmundstr . 45

Adolf Harth , Moritzstr . 16
Adolf Harth , Wellritzstr . 45.

Der Preis für 1 Liter Petroleum beträgt 2,75 Mark.
Wiesbaden, den 17. Dezember 1919. 758

Städtisches Petroleumamt.

Beka«»1mach«ng.
Auch in diesem Jahre werden für diejenigen Personen , welche

pon der Gratulation zum neuen Jahre entbunden sein möchten,
Renjahrswunsch-Ablösungskarten

seitens der Stadt ausgegeben werden . Wer eine solche Karte erwirbt,
von dem wird angenommen , daß er auf diese Weise seine Glück
wünsche darbringt , und ebenso seinerseits auf Besuche oder Karten.
Zusendungen verzichtet.

Die Karten können bei uns , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22,
sowie bei Kaufmann E . Mertz, Wilhelinstraße 20, Kaufmann
E. Möbus , Taunusstraße 25, Kaufmann Roth , Wilhelmstraße 60
und Kaufmann E . Moekel, Langgasse. 24 , gegen Entrichtung von
mindestens 5 Mk . für das Stück in Empfang genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr zu wohltätigen Zwecken
verwendet werden.

Die Veröffentlichung der Namen (Häuptverzeichnis ) erfolgt am
31. Dezember bä. Js.

Wiesbaden, den 12. Dezember 1919. 749
Der Magistrat . — Fürsorgeamt.

Die Meinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus-
hedarssartikel in Wiesbaden vom 7. bis 13 . Dezember 1919.

(Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbrzng .)
Häufigster

Warenart und -menge Preis in Mk.
von bis

Bntter , Eier , Käse nnd Milch
Margarine . . 1 kg 10.40 10.40
» »«milch . . 1 Liter 1.20 1.20

Kartoffeln und Zwirbeln
Gßtartoffeln , deutsche . . . . .

Gemüse
Weißkraut . . . . . . .
Rotkraut . .
Wirsing . .
Rosenkohl . . . . . . . . .
Grünkohl (Wlnterkohl ) . . . . .
Römischkohl . . . . . . .
Kleine gelbe Rüben (Karotten ) . .
Gelbe Rüben . . . . . . . .
Schwarzwurzel . . . . . . -
Rote Rüben . . . .. . . .
Weiße Rüben . . . . . .
Kohlrabi . . . . . . . . .
Erdkohlrabi , , ,. , . . . . . . .
Spinat . . . . . . . . .
Blumenkohl , (hiesiger) , . . .
Meerrettich . . . . . . . . .
Sellerie . . . . . ' . . . ... .
Endiviey -Salat . .. -- s- . . . ' .
Feldsalat . . . . . . . . ,
Kürbis . . . . . . . . . .
Radieschen , - 7 7 .7 . . ^ . . . .

1 kg

kg
kg

Ü

.32

- .50
1.40
1 —
4.—

- .82

—.60
1.40
1.—
5.

1 kg 1.- 1.50
1 kg —.60 —.70

IGbd. —.25 —.30
1 kg — .50 —.70
1 kg 4.20 4.80
1 kg — .40 - .90
1 kg — .40 —.70
ISt. - .20 —.40
1 kg - .50 —.50
1 kg 2.80 3.-
ISt. 2.— 6. -
ISt. 1.— 1.80
ISt. - .50 1.50
ISt. - .50 1.20
1 kg 4 .50 6.-

IGbd.
—.60
—;25,

- .60
—.25

ISt. —.40 - .40

.Druck JV*  (

Obst
Eßapfel , deutsche .
Kochäpfel, deutsche
Eßbirnen . . .
Kochdirnen . . .
Quitten . . . .
Zitronen . . . .
Kastanien . . .
Walnüffe . . .
Haselnüsse . . .

Gans
Truthahn
Truthuhn

Geflügel und Wild

Kg
kg
kg
kg
St.
kg
kg
kg'

kg
kg

Enten , junge . . 1 kg
arhn,

Huhn,
Kapaune
Taube

1 kg
1 kg
1 kg
1 St.

1.40
1.10
2.—
1.80
1.40

- .70
6.—
6.—

14.—

25. -
26.-
26.—
24.-
24 .—
22 .—
24.—

6.50

2.40
1.60
2.40
1.60
1.40

- .70
6.-

12 .—
14.—

26.-
26.-
26.—
26.—
26.—
24.-
26.-

6.50

Fleischwaren
Die übrigen Fleischpreis« werden nur einmal

im Monat notiert und veröffentlicht
Schwartenmagen . , . .
Fleifchwurst . . . .
Leberwnrst . . . . .
Blutwurst , frisch . .
Roßfieisch . . .

Hülsenfrüchte nnd Mehl
im Großbezug

Weizenmehl Nr . 0 . . . . . . .

Brot
Schwarzbrot (gemischtes Brot ans Roggen-

und Weizenmehl) .
Desgl . .
Weißbrot . .

Kolonialware»
Weizenmehl zur Speifebereitung Nr . 0
Erbsen , gelbe, zum Kochen, ungeschält
Speifcbohnen , weiße
Linsen . . .
Weizengrieß .
Haferflocken
Kaffee, gebrannter
Zucker, harter.
Speisesalz . .
Schweineschmalz, ausländisches
Oel . . . .

24 — 24.—
1 kg 7.— 7.—
1 kg 5.— 5 —
1 kg 5.— 5.-
1 kg 5.— 5:—

100 kg 62.50 62.50

1 kg —.88 —.83
1 Laib 1 — 1.—

1.( 5 1.05

1 kg 1.70 1.70
1 kg 6.40 7.20
1 kg 6 — 7.60
1 kg 6.80 6.80
1 kg 9.60 9.60
1 kg 3.60 3.80
1 kg 28.— 32.—
1 kg 2.26 16.50
1 kg —.40 —.50
1 kg 32.— 32.—

1 Liter 22.— 22.—

Heiz - und Beleuchtnngsstoffe
Steinkohlen (Hausbrand ) . . . ;

Braunkohlenbriketts.

50 kg 7.40 ab Bahnlager
50 kg 7.90 ab Stadtlaaer
50 kg 6.20 „ . '
50 kg 5.70 ab Bahnlager
Statistisches Amt.

Bekanntmachung
betr . Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger-
chaft. Wir hoffen daher , daß fie uns auch in diesem Winter die
Nittel zufließen läßt , um den armen Kindern , die zu Hause kein

Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller Suppe und Brot
(eben lassen zu können. Im vergangenen Winter konnten durch-
chnittlich 3120 von den Herren Rektoren ausgesuchte Kinder

während der kältesten Jahreszeit gespeist werden . Die Zahl der
ausgegebenen Portionen betrug 322835.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendcputation und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Müller , Platter Straße 63 ; Stadtverordneter Geh. Sanitätsrat Dr.
Uroebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74 ; Stadtverordneter Rechnungsrat
Dusch, Seerobenstraße 33 ; Bezirksvorsteher Fabrikant Höppli,
IVörthstraße 4 ; Bezirksvorsteher Fuhrhalter Wink, Dotzheimer
Straße 18 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrecht-
traße 31 ; Bezirksvorsteher Schloffermeister Philippi , Hellmund-
'traße 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Querfeldstraße 7;
Bezirksvorsteher Lehrer Hartmann , Dreiweidenstraße 7 ; Bezirks¬
vorsteher Rentner Flößner , Emserstraße 8 ; Bezirksvorsteher
Lehrer a . D . Kuphaldt , Lothringerstraße 34 ; Bezirksvorsteher
Rentner Reichard , Müllerstraße 4 ; Bezirksvorsteher Kaufmann
Kortheuer , Nerostraße 26 ; Bezirksvorsteher Hotelbesitzer Hahn,
Kl . Burgstraße 9 ; Bezirksvorsteher Apotheker Blum , Gr . Burg-
lraße 5, sowie das städtische Armenbureau , Marktstraße 1,

Stock, Zimmer Nr . 22.
Ferner haben sich zur Entgegennahnre von Gaben aütigstbereit erklärt:
Herr Hoflieferant August Engel . Hauptgeschäft Taunus-

kratze 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Rheinstraße 123.
Neugaffe 2, und Faulbrunnenstraße 13 ; Herr Hoflieferant Emil

-, Große Burgstr . 16 ; Herr Hoflieferant Karl Koch, Michels¬
berg 2. 582

Wiesbaden , den 17. Oktober 1919.
Der Magistrat , Armen-Bervallnng.

Borgmann.

Bekanntmachung.
Die Grundstücke im Distrikt „Nonnentrifft ", als

1. Kartenblatt 21, Parzelle Nr . 79/5 , groß 48 ar 72 qm,
2. „ 21, - „ Nr . 80/5 , „ 48 ar 73 qm,

97 ar 45 qm,
ollen zum Zwecke-der Eisgewinnung für den Winter 1919/20 ver¬

pachtet werden.

Spiegelgasse B
Telephon 6267

Angebote find verschlossen und mit entsprechender Aufschriü
versehen bis spätestens Montag , den 22 . d. Mts ., oormittaas
10 Uhr , hier Zimmer Nr . 60 abzugeben. S

Wiesbaden , den 13. Dezember 1919. 75»
Der Magistrat.

Js . - B . 2194,
und Nutzvieh wegen

öffentliche Wärmehallen bezw. Stutze«
werden hiermit vom

Donnerstag , den 18. ds . Mts.
an in folgenden Gebäuden zur Benutzung übergeben-

1. Mühlgaffe Nr . 7,
2. Nerostraße Nr. 39 (Hofgcbäude),
3. Norkstraße Nr . 33 (EckeNettelbeckstraße,,
4. Sedanplatz Nr . 5 (Hofgebäude ).

Es sind geöffnet:
Nr . 1—3 von Vorm . 9 Uhr bis 8 Uhr Abends täglich.

4 w " " , 9 . " . . ■" 7 1- „ werktäglich.
Den Anordnungen der m zeder Halle tätigen städtischen Aus-

uchtsperson ist Folge zu leisten.
Wiesbaden , den 16. Dezember 1919. 757

- _ Der Magistrat.

c , .. , „ Bekanntmachung
betreffend Aushebung des Verbots des An - und Berkauss von

Zucht - nnd Nutzvieh.
Die Bekanntmachung vom 21. Oktober

betr . Verbot des An- und Verkaufs von Zucht
Viehlieferungen an den Feindbund . Amtsblatt der Regierung in
Wiesbaden S . 293 , für den Stadtkreis Frankfurt a . M . S . 293
und für die Landwirtschaftskamnier S . 181 — wird airsgehoben
und tritt am 15. Dezember ds . Js . außer Kraft.

Zur Vermeidung von Jrrtümern weisen wir darauf hi»,
daß alle bisherigen Bestimmungen über die Bekämpfung des
Schleichhandels und der Biehverschiebung durch die Aushebung des
vorgenannten Verbotes nicht berührt werden. Jnsdesvndere find,
aufs genaueste zu beachten:

1. Die Anordnung der Landeszentralbehörden vom 27. Dez. 1917
betr . die Ein - und Ausfuhr von Zucht - und Nutzvieh und
die dazu von der Bezirksfleischstelle und den Kvmmunak-
verbänben erlassenen Anordiinngen.

2. Die Bekanntmachung der Bezirksfleischstelle über den Handel
mit Vieh vom 26. Mai 1918 — B. III . 2077 - unb vom
17. Mai 1919 — B. 1082 — und die von den Kommunal¬
verbänden hierzu erlassenen Anordnungen über dje Ge¬
nehmigungspflicht von Viehveräußerung nnd über Transport¬
scheine (Geleitscheine). 74 ».

Bezirksfleischstelle
für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Bekatmtmach » « « .
Die Preise für Lieferungen aus der Städtischen Säuglings -'

milchanstalt find ab 15. Dezember 1919 wie folgt festgesetzt worden:
1. Säuglingsmilch Nr . I das Fläschchen !2  Pfg.

n -- H ir „ 18 „
. - HI „ . 24 .
, » IV „ „ 24 ,

2. Holländische Säuglingsmilch „ „ 24 „
3. Eiweißmilch . ' 24 „
4. Malzsupp - ' 24 '

Bei Flaschenbruch sind für das Fläschchen 35 Pfg . und, falls
der Flaschenvcrschluß fehlt, für das Stück 20 Pfg . zu zahlen.

Bezugsberechtigt sind nur Personen , deren Einkommen M . 5806-
jährlich nicht übersteigt.

Solange Eiweißmilch im freien Handel nicht erhältlich ist.
wird solch- auch an Personen von mehr als M . 5(00 Jahresein¬
kommen zum Preise von 50 Pfg . für das Fläschchen, abgegeben.

WieSbade », den 12. Dezember 1919. 748
Ter Magistrat , Fürsorgeamt.

Meldung aller deutschen Offiziere, die in
Wiesbaden wohnhaft find.

Auf Anordnung der französischen Behörde habe« sich all«
deutschen Offiziere zwecks Eintragung in eine Liste bis zum
22. ds . Mts . beim städtischen Statistischen Amt, Marktstraße 1,
Zimmer 15, in den Dicnststunden von 9 bis 1 Uhr zu melden
und zwar:

1. Offiziere , die vor dem Kriege aus dem Dienst getreten sind,
2. Offiziere, die zur Disposition gestellt sind, im Fall« eines

Krieges,
3. Offiziere , die pensioniert sind oder während des Waffenstill¬

standes entlassen wurden , wegen der Bermirckerung de«
Bestandes der deutschen Armee. 737

Mesiabe », den 10. Dezember 1919.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straß«

wird vom 22 . Dezember 1919 bis einschl. 31 . März 1920 in der
Zeit von 7 i /2  Uhr vormittags bis einschl. 5 Uhr nachmittags un¬
unterbrochen in Betrieb gehalten.

Wiesbaden , den 15. Dezember 1919 . 754
Stiidt. Akziftamt.

Wiesbadener Nachrichten.

— Petrolmmverteilung . Die Bezugsberechtigten werden daraus
aufmerksam gemacht , daß laut Bekanntmachung des städtischen
Petroleumamtes das Feld 3 der Petroleumkarte vom 20. Dezember
1919 bis 8. Januar 1820 in Gültigkeit gefetzt wird . Durch eine
reichlichere Petroleumzufuhr läßt sich außerdem eine einmalige Ab¬
gabe von SU Liter an alle Wiesbadener Haushaltungen ermöglichen.
Der Verkauf erfolgt durch die im Anzeigenteil bekanntgegebeneri
18 Geschäfte gegen Vorlage und Abstempelung des Hanshaltungs-
ausweises . Um Störungen bei der Verteilung der Lebensmittel zst
vermeiden, ist an deren Ausgabetagen der Einkauf des Petroleums
tunlichst zu unterlassen.

Verantwortlicher Schriftleiter t. V . E . Peters,  Wiesbaden-

.b . H., Wiesbaden, Verlag der Stadtverwaltung.
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